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Z. 427. a (I) Nr. ,'/.229.
Konkurs - Ausschreibung.

Mit l . November lttlltt sind vier Kaiser
Feroinand'schc Handstipendien, und zwar zwei
im Iahresexträaniß von l5,7 si. 5»N kl', östcrr.
Währ. und zwei im Iahrescrträgniß v. l<»5si.
österr, Währ., in (5'iledigung gekommen.

Zum Genusse sind berufen Etudirendc aus
Innerosterreich, gleich würdigen Kompetenten
aber vorzugsiveise geborne Kärntner, und ist
der Gcnnß auf keinc Studien - Abtheilung be-
schränkt.

Diejenigen, welche um eines dieser Stipen-
dien zu konkurriren beabsichtigen, sowie ins-
besondere auch Diejenigen, welche bereits im Ge-
nusse eines Kaiser Ferdinand'schen Stipendiums zu
! "5 fi. stehend, sich um ein höheres zu «57 si.
5tt kr. österr. Wahr bewerben wollen, haben
ihre diesifalligen Gesuche, belegt mit dem Tauf-,
Almuths. und Impfscheine, dann den Studien-
zcugnissen des letzten Semesters, im Wege der
vorgesetzten Studien-Direktion bis 25. Dezem-
ber lytil) b,i der k. k. Statchalterei in Graz
einzubringen.

H. k. kärnt. ^andcs-Negierung. Klageilfurt
am l.t November lttilO,

Z. 42». n (2) Nr. ^5»!>.

K o n k u r s .
Oiile Postamts-Ossizialöstelle letzter Klasse,

>m galizischen Postdi^'klionebezirke, mit dem
Gehalte jährl 7Z25, si. und gegen eine Kaution
von <iM) si, ist zu besetzen.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwei-
sung der Sprachkenntnisse und Offizialsprufuna.,
bis ^. D.'zcml',r l Z, l'<>! dcl Pl'stdll.'stion in
Lemberg cinzlibringen,

^ . k. Posldireetion. Trieft 27. Nov. »««<>.

K o n k u r s .
Eine Postamts Ak '̂ss'stenstelle letzter Klasse,

l"> ^iiizcl Polldireklionc.bezilke, mit dem Ge.
halte jährl. ,l»5, si., und gegen eine Kaution
Von 400 si., ist zu besetzen.

Gesuche sind bis »2. Dezember l. I . bei
der Postdireklion in Linz einzubringen

K. k. Postdirektion. Tliest 27. Nov !8<ll>.

Z 2 » ) ! > . ( , ) " " 'Nr. ^ > " l l .

Von dem k. k. ^andesgerichte Laiba ch wird
bekannt gemacht, daß über das gesammte, im
^a immer befindliche bewegliche, und das in
1''lw' Kronläxdern, für welche das kaiserliche
Patent vom ^<». November l̂ <5>2 Willigkeit hat,
^flndliche unbewegliche Vermögen der Eheleule
^"spar und Anna G a i s i e r , Bräu- und Gast.
""l'spächter in ^aibach, der Konkurs eröffnet
'voroen sei.

Daher wird Jedermann, der an crstge-
^chten Verschuldeten eine Forderung zu stellen
^'tthtiget zu sein glaubt, anmit erinnert, bis

° ^ l7>. M ä r z l « t t l die Anmeldung seiner
^ 'dc l lmg in Gestalt einer förmlichen Klage
'̂ lder den zum dießfäUige,» Massevertretcr auf-
be l l ten Dr. Jul ius von W u rz bach , unter
^ b s t i l l i i r u l ^ des D r Anton Ur a n i tsch , bei
'ksem Gerichte sogewisi einzubringen, und in
' ^ ' r nicht nur die Nichtigkeit seiner Forde-

^ "N , , sondern auch das Recht, kraft dessen er
" biese oder jene Klasse gesetzt zu werden

^ " " " h t , zu erweisen, als widrigens nach Aer-
^^ftl,,,^ h^, slstbestimmten Tages Niemand mehr
."gehört werden, und diejenigen, die ihre For-
..^ 'ng bis dahin nicht angemeldet haben, in Nück-
u u) tdes grscimmt.' n, i m !̂ ande Krain b e si ndli ch e n
'^'lmoqenS der cingangsbenanntcn Verschulde-
^ oh„c Ausnahme auch dann abgewiesen sein

" u , wenn ,hnen wirklich ein Kompcnsations-

Recht gebührte, oder wenn sie auch ein eige-
nes Gut von dor Masse zu fordern hatten,
oder wenn auch ihre Forderung auf ein liegen-
des Gut des Verschuldeten vorgemerkt ware;
dasi also solche Gläubiger, wenn sie etwa in
die Masse schuldig sein sollten, die Schuld, un-
geachtet des Kompensations - , Eigenthums,
oder Pfandrechtes, daS ihnen sonst zu S t a t t n
gekommen wäre, abzutragen verhalten werHe),,
würden. - . . /

Uebrigens wird den dielifä'lligen Gläubi-
gern erinnert, daß die Tagsahung zur Wahl
eines provisorischenKonkursmassa-Verwalters auf
den !7 . Dezember l, I . und zu jener eines
neuen, oder Bestätigung des inzwischen aufgestcll'
ten Vermö'gensvelwaiters, so wie zur Wahl
eines Gläubiger-Ausschusses, auf den ltt. März
l« l», Vormittags um i) Uhr vor diesem k. k,
^andesgerichte angeordnet werde.

Von dem k. k. Landesgerichte Laibach den
4 Dezember ,8<^>.

Z. 2,74. s»'s "" ^ Nl-"45«i>.
Gd i t t

Von dem k. t. ^andesgerichte, als Handels.
Senate in Laibach, wird hiemit bekannt' gê
macht, daß über Einschreiten des Herrn Johann
S c h l i e b a r die Proiolollirung der Firma:

„Johann S'chliclmr"
zum Betriebe einer gemischlen Warenhandlung
in Krainbllrg bewilligt und uuler ^inem ^ r -
anlasn worden sei.

Laibach am 2r<. November ltt i i t t .

6. 2,<l7». (2) Nr. .15«^,

<^ d i k i .
Äjo», demk. f. iiandlSgerichle, als Handels-

Senate in liaibach, wird hlen>it betannt gc
> macht, dasz über Einschr'ellen des Herrn Primus
H u d o v e r n i g von Laibach. Eigenthümerü der
Rophaar.Slcb. Fabrik zu K , , - ^ , die Pio-

! tokolliruiig der Firma:

„k. k. prwilczittc Whaar-Sjcb -FabrikM

! bewilliget und unter einem veranlaßt worden sei.
Laibach am ^?. Ztovcnib.r l^utt.

^- ^ ' " ^ . (>') . Nr. 4 5 « l .

Von dem k t Landcsgerichte, zuglcich Wech-
'selgerichte in Laibach, wird der Inhaber de6
!von Josef Globolschnig auf Peter Lülsdorf ge-
zogenen, von diesem akzcptirle», am Al». März

l l«.V.> fäUigen Wechsels ddo. »<>. November ltt5«
pr. lft0 si. ĵ<j kr. öst. W. aufg.'soldert, binnen
>i.'» Tagen diesen Wechsel, bei sonstigen gesetzli-
chen Folgen, diesem Gerichte vorzulegen.

Laibach am 2?. November l « ^ .

!Z. 2 l ^ l ( l ) Nr. , lU2.
E d i k t

Vom k k. Krciögerichte zu Neustadt! wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei üblr Ansuchen der k. k. Fi„^nz-Pro-
l kuratur in Veilretung der s,i'u c»»^^ als Erbin
"nach dem Kanonikus Ignuz Iugovitz, gegen
'den Realitätenbesiher Anlon Groschcl in Neu-
'stadtl, wegen schuldigen l ! l l si. ^ (zM. oder
2<N si. Kl kr. österr. Währ. nebst üperzentigcn
Zinsen, KlagS- und Exekulionölosten, in die

! exekutive öffentliche Feilbietung dcö demjelben
gehörigen, lm Grundbuche der Stadtgilt Ncu-
stadtl slil) Rcklf. Nr. l5,5i vorkommenden Hauses
Col.sk. Nr. 42 zu Neustadt!, im gerichtlich er-
hobencn Schahungswerthc von I<j<»<» si. und
rücksichtlich über Abschlag der Abzugspostcn pr.
:).'»<>> si im reinen Schätzungswsrlhe pr. ^ 2 i l st
österr. Währ. gewilligt, und zur Vornahme
derselben die Feilbietungslagsatzuiigen auf den

!?<». Otlober, 23. November und 2». Dezem-

ber l. I . , jedesmal um 9 Uhr Vormittags im
Gerichtssitze mlt dem Anhange bestimmt worden,
daß diese Realität nur bei der letzten Feilbi'e-
tung unter dem Schatzungswerthc an den Meist-
bietenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grundbuchs-
, Extrakt und die Lizitationsbe^ingnisse können in
der Registratur dieses Gerichtshofes eingesehen
werden.

Neustadtl am I I . September <^litt.
Nr. , 5 ! 2 .

A n m e r k u n g , Nachdem bei der 1. und 2.
F.-ilbietung kein Kausiustiger erschienen ist,
so wird am 2 l . Dezember l. I . zur letzten
Feilbielung geschritten.

Neustadtl am 27. November lftlllU.

Z. 2,8». (') Nr. 32l2.
E d i k t .

Po>, d,m f. k. Pszi'lsamte C.̂ ck. als Gcricht,
wird l'ttmit lxlal int sslmachl:

Es l'nl'e F ra i ^ Nnllan uon Holland Nr. 13. um
Eiiil.'lll!fl«,!!i n»d johini^e Tcdcsell lälung des vor
mlhr als l ^ Jahren sich von bier sütf l lnl k^blndln
(̂ ,c>>g K.Ulan Po» Poland ^el'lle», Da h!<-rnl',r ssi
Giss>l'r zNl>l'l'!l^ ^'on Pi'Ilano reill Oeor^ Kalian als
V l r l l l l < r nilf^slclU winde, s» wird il)m l'ltjsö hie»
mit l'ell'iu't ^,l>!ich!. und dfssrll's ooer llioe Olden
l'?cr Zsssil'llälc nuittlsl qs^lnivart l^l i i Go>li,s rersse»
sl.ill ei l ' l ' f rüs' l l . daß sit l>i»>ls„ Emlm I<il)re vom
T>'ae der Einsch.'lnmg dilss« EdilttS so gewiß hier-
mills elscheiiiri, und sich ls^iü'mlreil scl),l,, nls im
W i d l i ^ » Gema K.>ll.i>> fnr lo^t eiklavt mw sein Vrl»
niöge» ssiüs» dirrol'iS l'sslii'iNlu nnd sich lc^itxnirs»:
d>» Oil's» lll^,can!>l'c'l!st we i l ln winde.

K. ?. Vc,;,lk^lnul Lacl. als Gericht, an« 23.
Ol lodtr I860 .

(̂  d > f l

Ü>uü tc»! s, k. Vsziik5.,m>c Rei fn iz , als Oe.
ocl't, lv>ld !)ie>üil l ' ,^ '»nl li<lNl,cdl:

(^s l^' ül-'ss d>,s ?li,si!ä>c!l d>^ Mall)!.,«« H..b, l l f
von Ods»<", ^f^<n At»lo» Pl'gl ' l . lz ro» idüchelSi l'is,
,v.>en c,lls dem ? crl,leiche l'5,»> 2<i. A l ' l l l l»<i!>,
Z. 2013, schuloi^.il l l 52 fi, ö7 ' t l . tHM. , : .« .< : , >„ 0,^
l l ' t u l i l ' f ösfl>„!licke iUtlllei^slUüg t<r , dl>n l?lhteln
g.höl i^ t i , , i,n (Hi»!»d!'l!äir der H<l>schli!l R l i ln iz
«nl> Ui l ' . '^s, 2^8 Vl'ltommcn^t!» .'liealüät, im g,»
»ichüich »>l)l>dlNsl> Hctähu»gswe>lt)f von ! 4 l 8 st.
50 f l öst W, . g'wiU'gel und zur Vornahme d l l .
seldel» tie HlilblillMtzblastsaftmissen ^u ! den 22. De»
zrmdel »860. aus l»n 2». I ä n i i l l und auf d,ll
2.'i. Flbn».»l »86«, iedes^ial Vvrnnllaqk' un> l l ) Uhr
>m O l l t ittu'ch'lil l 'f l! m,l d,i:i Aiil)al!ge l>ejlimml
w o l l c n , d.is; dii s'eilzulilllnde Rt i i l i lc i t nl,r b«i
dei lehll» F ' i l ^ i ' tung auch uo t l l d»m Schätzung,
wellte c,n dln Me'stdieteüden hmlan^lgshen w»lds.

D^S Scvay l ln^ 'p lo lo to l l . dei Olu„ot 'u. l>^r-
l i a l l und tie 5!,z>li,li!.'l!K!'sd!l>gmssl' lmn, . „ d,i d i t '
>,ili Os>ick!t in dcn g,>völ)l!lich,it Anucstluiten ,in»
^cseh'N w . l ^ n .

K. t. '^ lz i l ls . imt N'isniz, .,!>':^,>!chl. ain 7.
Nl-vondls l.^el).

^. 2 lß2. (>) N l . 5030.
E d i t l .

Von dem f. k. Bezi l tßaml, .'lieisinz, «lS
G l i c h t , wi ld l)i l!»il ^ f iN i iN aem.ichl:

(^s s i üdcr d>s ill'suchei, d l l (U,?:,.,uo Vl , , ' .
vo» N'edsllotf. ^ t q l " Aodtlüs H l lNü u>n Buch,Is-
r o r l , wc»v" " u i d l i „ U'll)<i>e rom 24. ^cdruar
l^liO, i i . 9^0. schuldiglil 29 fl. 40 t l . ( 5M. c. «. c.,
in dil crcl-«lil,e össsüiliche 3<elst,<^lllng b,s^ ^ l n ,
^ lh l , l » .qshö'igci, , it,, ^su»dbl<cl'e d,r H,lt<chafl
N l iü l iz linli Uld. N l . 420 vc lkcnml l ld l i , N,c,!ität
g l w i l l i g l t , und zul ä;ötnahmt delsslde» tie Fci l .
l ' i l l l lngKt^gs.'hiü^en aus den l 7 . De^mbe l l^uft,
ai.f d l " I!), Ia-uics lü.d aus rei, ,8 . Fedlual l « 6 l .
,ldrs,lial!i<o.ml!t.iss um 10 Uhi i>, der Amlstanzlei
mil t'ti» Al,I).n,qs l'ssiimml wurden, daß tie siilzobie.
t.»de Nsalüäl »ur d.i der lt>ztl„ Feilbislunss a»ch

» » K l t l M Ecd.iyllNsstzwlllhe an din Mei,N' !c le„.
te» hinlan^lg.l,'!» w. ids.

D«ft Schäyiin^sft. l ' tok.' l l . d l l Wlundl'uchslll 't '.ft
>md tic i,',!^ta!>l'> st'st il^nissc l onucl! d«i d,<ftmOl,ichle
in l ü , l!lN^!'!>l>^,ii AmlkstüüdiN eingt!»'^!, ,v«lt s»>.

5l. l . ^ ' t ^ ü f ^ i l l . l i l ic i i ' i iz . <»l6 bel icht , o,n
l3 . ' ) i lV lmdt l >«<)0.
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2. 2l31. (») Nr. 487ti
E b i t l ,,

Vo» d<m f. t. H)ezi?tßam<e Oipp^ch, als Gl<
rich! , »v!ld^hll»>lt bckannt ^emackl:

E5 se! ub,r das A»such,n der Hirck, L t ! Da-
nieliS von Sanaoor, gegen Sim»!« Utmar von Duple,
»vea,en aus den» L^e^leiche »'on, 5 August I. I , ,
Z. 31«3 , fchulcigen ,00 fi. <5M c. «. c. . in die
ereeullve öffentlich, Versteigerung del , dem L<tzl,rn
gehörige!,, in> Mcundbuche Mar ia Awl < Gu l l unter
Pos t .N r . ^0. Rellf. 3 5. im gerichtlich erhobene,,
Schähuli^swertbe von «82 fl. 7 i tr. lZM. glwilliqet,
u»»d zur Vornahme deisclben die ?jeild>elungslagl
satzm'gln auf den 22, Dezemder l. I , , auf den 26,
Jänner und auf den ^3. Ftl'iu>,r l s 6 l , jedesmal
3n'i ini l t^gz uill y Uhr in loco der Realität inil de»n
Anlange bestinnnt wenden, daß dit jeilznbielendc .R,a-
l i tät nnr bci der letzten Feilbietuxg auch unter dein
Schätzungswerlhe an d.n MeistdietendlN hintange»
geben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchs,
ertratt ui,b die Lizitalionsbedinqnisse köln,en dei dit '
slM Gelichte in h.n gewöhnliche» A.nlsstunden ein
gesehen werde».

K. k Bezirktamt Wippach, als Htü'chl, am l?
siovlmber lS60.

Z?"2 i 35. (»s Nr7^487).
O d i t l.

3ion dem f. t. B,z'lt5amte W'ppach, als O,,
richt, wird h,emit bekannt gemacht:

l^^ sei über da« Ansüßen des Herrn Eugen
Majer vu» Wippach, gegen Johann Germern von
Porezhe Nr . 2 3 , rv,g«n auö tem Urtheile vom 24.
Ju l i l s z ? . Nr . Z g ! 0 , und Zession vom 2 i . Fe
bruar !8ö9 schulden 2«» fl. 80 lr. 0. W c. « c ,
i« r i , eretutive öffeiilliche Versteigerung der, dem
l l l d l i l » gehörig«n. im Hllmdbliche Herls.hafl Wippach
>lll) U'd. N l . ^««2, R<lt. 3. 45 . Urd. Nr . 003,
Rett. 3 2 2 2 . Ull-. ^ir. .«07. Rett. 4 l 7 und «lili
UV. Nr . l86 volkouimenden, im aerichllich er.
l'vdlneil <3chätzun^«we»lhe ven l 8 4 l fl ( i . M . ge.
»vil l iqel. und zur Vornahme derselben die Feitt',«.
lu»a.5tagsatzu»gel» aus den ^ . Dejemder l86l), auf
den 2<i, Jänner und auf dli» 23. Februar l8t i>,
lel'lsllial V c m i l t a g j um u Udr in loco d«r Realilälen
mit l),n, Anhange k l i m m t w«iden, daß dle feilzu.
dielende Nealltät nur bei der leizlen Feildietung auch
unler dc>u -Tchaliuiigtwerlhe an den Meistbietenden
hint.in^cgeden weroe.

D.i^ ^chalzungsvrctoloN. der Grundbuchserlrall
und die Llz!talio»kl)edii!gniffe sönnen bei diesem
Gerichte i:, d,n gelröhnlichen Amll^stunden tinge,
sehen wlrden.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Oericht, am l3
November I860

Z. 2 l 39 . (3) Nr. 3 l«U.
E d i k t .

Von dem t. f. Ve^irlöamte Landstrail. als Ge>
richt, wird >,n Vtachliauge zum dilßäm'llichen Edi l l t
vom l i . Äu^uN 1860. Z. 223« . diellmt belannt
gemacht. 5aü in der Ektlulionssache eer Frau Julie
P.ndc» von Gulkfelt». stt^en Mart in AustUstin uon
Mgnstme. n>r evNeu z,ill.'let,ll,gder. demselben ^ed^ri^en
Rcaliläl fei« N.'.llftliNi^sr erschienen isl. es bei der
zweiten auf den l 4 . Dezember I860 angeonnelcn
Fcill'ictullg uerbleibt.

zt. f. Bezirksamt i.'andstraß. als Gericht, am 1U.
November »660.

Z. zl40^ 3̂) Nr. l0488.
E d i k t .

Vc»»n ^fert iai l l ! k. k. Vezirlsgelichlt wird Hit«
mil l'elmu'.t gtlnacht:

Es sei aus Anlaß der von der Fran Maria
Ivailelizd. mm verehelichten Fabiani von baibach. ê>
s,eu l>en Maldias Schulle'schen Verlaß und Maria
Schulle von OberlcPlil), Bezirk Mottling, «"li prneij.
13, Juni 18U0. Z. 8272. alö sorum conllllcli« und
überreichten Zahlullgsallflra^sllaa.,, aus dcm Schule«
scheine u?m 2 l . November l834 schuldigen Darlehens'
forderung pr. 378 fi CM. oder 39ü fi. !w kr.
ö. W-. rem Verlasse de« Ersiern übrr Antrag der
Abhandlung«. In<wt,z. "ämlich o,s k. t. Vezilksge»
lichtes Mölll in^. Herr Stefan Ltubler alls Zerouz
als Verlaß. Kuralor l'lsteltt. und demselben der di,ß-
fäüigr Zahlun^saiistraq zng,stellt worden, wovoil mit»
telst gf^enwäüigsll Ediktes die aUfälligcn Mathias
Echnkle'schen Eibcn und sonstigen Vellaßmterrcssenlen
zur l̂lisl)mu!!,;g»visse,ischaft inttelintniß g/seyt werds».

K. k. släî t. deleg. Vczilttgerichl Laibach am 2,
August I860.

Z. 2 l 4 l (3) ^ Nr." lö2ai j .

E d i k t .
Das k. k. stadl. delta.. Vezirksgericht Laibach

macht bikalint:
Es habe iil'er Ansuchen des Herrn Ludwig Pöbm.

Ma^lhal ' t ls der Josef I^borni^sschll, Olben. die ere-
lutn's F'Nbl>ll!!!,i dl l , dlM Johann Skoolar qel.'öria.sn,
iil Koßes ssels^enen. in, G'undbliche Neiorell unk
Iamnig^bof >ul) Utt>. Nr. 3 l . Reltf. Nr. 8ü. 7om. l.
Fo l . l ' l , uorkomlnenren, imEkelulionslvea.eauf l996ft.

bewerlhelen Halbbude. wegen ans dem Urlheile vom
22. Noveml.er 1«'i2. Z. l3402. schuloigen 44 ft,
:'i9 l l . s.'MNlt Kosten bewilliget, und ;ur V^rnahlnc
oevselven die rrei Tagsal)n»gcn anf den 24. Dezem'
der d. I . . den 23. Jänner uno 22. Februar l. I . .
on GerichtOlol.'le mit dem Anhange angeordnet. daL
c-ie Vitalität bei der ersten und zweiten zeilbielnng
nur un» ooer über dcn Schäßungöircrih. liei der rrmen
l'jcilbielnng jedoch anch unter demselben an den Meis!«
bietenden hintangegeben werde.

Das Schaßungsprotolol^. der Orundbuchscüralc
u»d lie Llzilationebedüignisse liegen hieigellchls zu
Jedermanno Einsicht bereit.

Ä. k. släol. deleg. Vezilkögerichi Laibach am 17.
Ollobcr ^8li0.

A 2l42. (3) Nr. l6230.
E d i k t .

Von dem l. t. i'lärt. deleg. Vezirttgerichle in
Laibach wird hiemit belannt gemacht, daß am 13.
Juli d. I . Ignaz Ulrich P^lischlt. Sohn des Johann
Pausche! und der Maria Killer, uli inl^ lulu verstor-
ben ist.

. D a diesem Gerichte unbekannt ist, welchen Per»
sonen ein Erbrecht auf seine Verlassenschaft zustehe,
so weroen alle Dieitnigen. welche hieranf aus was
immer für einem ViechlSgruxde emcn Anspruch zu machen
gedenken, aufgefordert, ihr Erbrecht binnen Einem
Jahre, von ten» unlen ^esehlen Ta.ze gerechnet, bei
Diesem Gerichte anzumelden, und unter Anöweisung
ihres Erbrechtes ibre Erb<?crlläiul'g einznbrinnen. wlbri>
gcnfalls die Verlassenschaft mit Jenen, die sich erbsertlärl
und ihren Erbrechlstitel ausgeiviesen haben, verhandelt
und ihnen eingeantwortct »vcrden würoe. Uilter Einem
wiro llössnet. daß Dr . Orel als Kurator der unbe»
kannten EiblN bestell! wurde.

K. k. stadl. dlleg. Veullsgericht Laibach am 7.
Nooembcr l8«0.

Z. 2 l43 (3) Nr. lU0l)1
E d i k t .

Von rem gefertigten k. l. Bezirksgerichte wird hie»
mit bekannt ge»nachl:

Es sei in der Elelulioneführuug der t. k. Hi<
nanzprokuralurs ' Abtheilung hier. noluin»; res liohen
t. k. Aerars. gegen Lorenz D«schmann von S t . Veit,
pclo. schllldigcn Gebnhrenrnckstandes pr. 28 fi. 6 " , ^
l r . , in die lkelnlive Feilbietlmg d,r gegnerischen, lm
Glundbnche t>,r Herrschaft Sonneg^ «uli Urb. Nr.
3 7 2 . Nel l . Nr. 284 uollonnnenden. gerichtlich auf
7!)ll ft. bewtlthtlen Reolilat be,ullliget, und zu deren
Vornahme die drei Feill'ieliingetagsahungen auf den
24. Dezember o. I . , auf den 23. Jänner nud anf
den 22. Febinar k. I . . jedeöinal Vormillags uo» 9
bis 12 Uhr Hiergerichts n,it dem Allhange bestimmt
worden, daß die gedachte Neallat nur bei drittln
Feilbielnugötagsahnlig auch uuter de»« Schaßungsiuerthc
hilllangegeben »uerde.

Das Schaßungsprolokoll. die Lizitalionebedina/
uiffe und der wrundbuchömrakt lünnen täglich hier»
aml< eingesehln »verden.

K. k. städt..deleg. Velirttgericht Laibach am l3 .
November I860.

Z. 2144. (3) Nr. 16739.
E d i k t .

Von dem gefertigten k. k. Vezilkegcrichle wird
hitmit bekannt gemacht:

Es sei in der Erclnlionsfnhruna des Hrn. Fianz
Ter ln i l von Lalbach. gegen Mallhans Poznll von
Visolu, wegen auS dem gerichtlichen Vergleiche vom
17. April l. I . . Z. 6493. schuldigen li l i fi. c. «. c.,
oie tkeknlioe Fcllbielung dcr gegner'schen, im Grund»
buche Auersperg .̂ uü Urb. Nr. 472 vorkommenden,
gerichtlich auf l104 ft. 80 kr bewerlyeieu Nealiläl be>
»uilliget, und zu deren Vliriwhine die drei Fs,lb,l!!,!!gz>
lllgsaßnngen auf den 7. Jänner, den U. Feblll.n uno
den 8. März k. I . . jedesmal ron 9 bis 12 Uhr bier.
gerichts mit dem Anhange bestimmt »vorden. daß die
gedachte Realität nur bei der dritten Feilbillungülag'
saßung anch unter dcm Schäßungswerihe hintangcgc.
ben werde.

Das SchähungsproiokoU. die Lizilalion^beding'
nisse und der Grundbachsellrakl können täglich hier-
amis eingeseden werden.

K. k. städt.'dclcg. Bezirksgericht Laibach am 16.
November I860.

Z. 214Ü. ( I ) N ^ 16807.
E d i k t .

Von« gefertigten k. k. '^zirkögerichte wird hieinil
bekannt gemacht:

Es sei in der Ellkutionsführung des Johann
Tome oon Podgora. gegei» Sebastian Tome von
Kamnagoriza. derzeit unbelannlen Aufenthaltes, durch
den ^usllll)!- »<l »olum Hrn. Dr. Rudolf, wegrn aus
dem Zablnngsauflragc von, l 4 . März l. I . . Z. 7133.
schulolgen Rcstfordelung pr. 5i7 fi, ii'» lr. c. ». <:.,
die erclulive F.lll'ietung der gegner'schs». im Grnnd»
buche des Domkapücls Laibach «ul» Urb. Nr. K. Nck>.
Nr. 22 vorkommenden, gerichtlich anf 20li ft. heircr»
il'ctcn Neal'tät bewilliget, und zu deren Vornahme
dic drei Fcilbillungvtagsahungcn auf den 7. Jänner,

dtn 6. Februar und den 8. März k. I , jedesmal
Vcilniitags von 9—12 Uhr hiergerichts mit den» An' -
hange bestimmt worden, daß die gedachte Realität
nnr bei der drillen Flilbictnngstagsahung auch unter
dem Schählüigswerlhe binlana/cgeben werd,.

3as Schähungöprotokoll, die Lizitationsbeding'
nisse und der Grundbuchserlralt lönilen täglich hier«
amts eingfschen »verdcn.

ss. l . städt.'deleg. '^ezilkögericht Laibach am 17.
November 1 8 « ^

Z. 2146. (3) ^3ir7"i?0lls.
E d i k t .

I n , Nachbange znm dleßämlliche» Eoikle voitt
4. September l. I . . Z. 12741. und jenem von, 22.
Okiober l. I . . Z. 18^02. betreffend die Erclutions'
fillilnng der Vormnndsch.ifl der minderj. Filoniena
^l l indi lüst , gegen Anton Schinz von )ggdorf wird
bekannt gemacht, daß. nachden, z>l der auf beule ange»
ordneten 2. Feilbietungstagsaßung kein Kallftustiger
erschienen ist. am 2 l . Dezember I. I . neuerdings zur
dritten Feilbietnng gtschrülen werten wird.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht in Lailwch am
21. November 18tt0.

3. 2 »55. (3) Nr . 5828.
E d i k t .

Von d,m t. t. Bezirlsamte S t e i n , als c3c>
richl. wird tuemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen deS t l. SleueramteK
S t e i n , l!<i„>. dtst hlhtl» Aerüls. gegen Valenl i i ,
PllVel und zll'nsorlen von Iarsche. wegen an Etener^
und lijrundentlastungsgebl'llil schuldigen !55 si. 3 ' / , l r .
ö. W. <:. ». «. , in die erlkulive öffentliche iU<r.
steigerunc; der, den» Letzter»» gehörigen, im Grunt>.
buche Überplrau «ul, Urb. Nr. l 9 , l 9 ^ l , l l ) ^ ^
ll>^3 vorkommenden Realitäten, in, gerichtlich eiho-
l'enen Schäliunq^wertbe von 910 fi. 53 lr. öste r.
Währung, q/'villl'get und znr Vomahme derfrl«
ben die dreik' Feilblrl»lNHölaa.s.itiuna.en aus ben 25.
)ä<»»is. auf den 25. Februar und anf den 3.
/ ip l i l l><li! , jedesnnll Vormi l tag i un« l, Uhr in
der Oerichlssal'jlei mit d,m Anhange bestimmt
worden. daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feildietung auch unter dem Echahungswcrlhe
^n del» Meistbietenden hintange^tben »v.rde.

D"S Schayungzprolololl. dee wrundbuchsertrast
l,nd die ^izllationsbcdingnisse köüneo bei diesem Ge<
lichie in den geivöhnlichen Amlßstunden eiugesehsl»
nierdell.

^r. l. Nezilksamt Stein, als Gericht, am i7.
November »860.

3. 2l5l l (3) " ^ s H7/7.

E d l f l.

Bon dem k. t. Bezi rksamt S t e i n , a l j Ge<
richt, »vird hiemil bekannt a.eu»!ichl:

Es sei über daZ Ansuchen des k. f. Steueramles
S t e i n , nl i i l l . des hohen Aera ls , gegen Mathias
.^hebul von Gomez, wegen aus dem steuerämllichen
Rü'ckst^ndSaueweise ddo. 30. Jun i l. I . schuldig,"
»39 fl. 7» tr. öst. W . l'. «. c. . in die erekulioe
öffentliche Versteigerung der, dem üehler» gehörigo»,
im Grundbuch! Schernbüchel «ud Urb. Nr 99 vor<
lomlnendenNealltäl, im gerichtlich erhobenen Schal '
zungSweilhe oon >I3> st. ^ i ' / , lr. ( i M . gnvi l l lgel .
und z»r Volnahme derselben die drei F/i l0!l lul ia5taa/
sahung,>, auf den 23. Jänner, aus den 23. Februar und
aus den 23. März l s 6 l , l'ecesmal Vormitt , !gsu,n 9 Uhl
-l» der lÄerichlskanzlei »nil dem Anhange b<stimml »vor'
d,»l, daß die seilzubietende Realität nur l'ei der l<<z<
ten Feilbietung auch unter d,:n Schähungsweilhl
>,n den Msistbietendcn hinlangegeden werde.

D.:S s'chäl^un^i'-pivtutoU, der Grundbuchs,xliatt
und die ilizilalionsbedingnisse tonnen bei dies<»N
Gerichlc in den gewöhnlichen Amlestunden einge-
sehen werden

H. k. lttezilleaml S t e i n , alö Ot l ich t , am >5.
i l iovtmbir »860.

Z. 2 ,57 . (3 ) Nr . 5««3'
E d i k t .

Von dcm t. k. Äezirtvamte S t e i n , al« M '
licht, wird dem ssranz, Äartholomä, Pr imus, V.'lenl>''
und der Ma l i ^ , Anna Proßer, gevulne«» ^^upel i ' l ) u>"
bekannt,!, Auf,nlhslleS und deren unbekannten OlbtN
hiermit t l inner t :

Es habe Johann S.'Ilocher von M.innsburg,
wider dlcsclden die Hlage auf ^er jäh l t > und Erloscht»'
ertläcung mchrerer T^dulassätze, «,»!, z»,-n<:«. v. ^ ^ '
vtmder »yaa. Z. 5683, hieramtK cii,.,,bracht, worübel
zur ordentlichen mündlichen ^eihandluüg die ^ ' ' l i '
saljung auf den 5. März !86> Früh 9 Uhr angt'
ordnet, und ten Geklagte» weg,>» ihres unbe la«" ! " '
Auso.tha'.les Herr Anton Klon,,bi'thuogtl, k t. i ) ^ ^
von T l e i n . als ^»»l-^tnr ucl »eilum auf ihre GefaY
uild Kosten bestellt wurde. . .

Dessen,verden dieselben zu d,m(3"develstä„d'gt ' ,
daß sie aliens.,U5 zu rechter 3eit s,lbst zu erscheinen. o°
sich t imn and.'ln Sachwalter zu bestellen und any/
namhaft zu machen haben. wivriqenS dlese Rcchtblacy
mit d.m klarstel l ten K^rat. 'r velhandelt werden w u -

K. k. ^ez i l l s l lM l S l e i n . als Ät l i ch t , <"" ' " '
Nvvllnber «860.


